Die Kurfürstin von NRW und ihr Kanzler - Politsatire

Sie hat entschieden - freie demokratische Wahlen hin und her. Wenn sie nicht gefällig sind, haben sie für die Fürstin keinen Wert. Es herrsche die Monarchie der „Sozialdemokratie“. Ihre Durchlaucht, Hannelore Kraft hat den ehemaligen Ministerpräsidenten von Nordrhein-Westfalen, Herrn Jürgen Rüttgers zum Verwalter ihrer Gnaden bestellt und er soll jetzt als Landeskanzler die politischen Geschäfte „wahren“. Zur Seite wurde ihm Herr Minister Prof. Dr. Andreas Pinkwart als Vertreter gestellt, sodass das hohe Haus, der Bundesrat - selbstgefällig seine Arbeit weiter für Atom, Sparpaket und Kopfpauschale, „im Sinne der Mehrheit des Volkes tun kann“.

Herzlichen Glückwunsch an die SPD, sie ist „endlich“ wieder oben.

Respekt vor dieser Frau und ihrem Hofe, die wissen was sie wollen. Keine Partei darf in den Mitgenuss, dieses sozialdemokratisch „gefühlten“ Sieges kommen.

Alles ist beim „Alten“ und Politikwechsel war halt gut gemeint. Der Wähler wird sich, wie in den letzten Jahren schon so oft geschehen, bei den Sozialdemokraten herzlichst bedanken.
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